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Fisch-Einkauf
DieMigros ist seit Frühjahr 2008 Mitglied der WWF Seafood Group und leistet somit
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt unserer Weltmeere. Bedrohte Fischarten werden
aus dem Sortiment genommen. Wo möglich werden sie durch Fische aus nachhaltiger

Stör: Die Migros führt nur noch
Zuchtstör-Artikel im Sortiment.

Rochen:
Für Überfischung sehr
anfällige Fischart.

Lachs: Die Migros führt nur noch
MSC-Wildlachs und Zuchtlachs.

Seewolf: Die Migros
bietet nur noch Seewolf aus
isländischemWildfang an.

Rotbarsch: Die Migros bietet
nur noch Rotbarsch aus isländischem

Wildfang an.

Seehecht: Die Migros bietet neu MSC-Seehecht
aus Südafrika an.

Papageifisch: Wächst
sehr langsam, daher stark

gefährdet.

Zackenbarsch: Bestände
überfischt.

Neu unter MSC:

In der Migros nicht mehr erhältlich:

Degenfisch: Überfischte Bestände.

Neu aus nachhaltiger Fischerei:

h
.
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leicht gemacht
Fischerei oder umweltverträglichen Zuchten ersetzt. An der Migros-Fischtheke
können Kunden ab sofort aus dem reichhaltigen Angebot an MSC-Fischen
auswählen. Das Meer dankt.

Weisser Thun: Die Migros führt neu
weissen MSC-Thun im Sortiment.

Steinbutt: Die Migros
führt nur noch Zucht-Steinbutt
aus Spanien im Sortiment.

Snapper: Die Migros bietet nur
noch Zucht-Snapper oder Wildfang

aus Neuseeland an.

Seeteufel: Die
Migros bietet nur
noch Seeteufel
aus dem English
Channel, Celtic
Sea, an.

Grenadierfisch:
Der Tiefseefisch wächst

langsam.

Meeraal: Bestände
in der Nähe von Häfen nahezu

ausgerottet.

Beryx: Späte
Geschlechtsreife, wenig
Nachkommen. Überfischt.

Sackbrasse: Die Migros
führt den Fisch

nicht mehr im Sortiment.

Kabeljau: Die Migros führt neu MSC-Pazifik-
Kabeljau oder Zuchtkabeljau im Sortiment.

Aal: Weltweit bedrohte Fischart.


